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epiſtel .Die ander
Iheſucriſti .vnndderleredieda
iſt nachd g̓uͤtigkeyt .deriſt hoch
fertig vnndkannichts .Aberer
iſt kranckbeydenfragenvnſ̄trei
ten der wort .außdēentſpringe .
Neyd.krieg .gotzleſterung.boſſe
arckwon .ſtreitungendermenſch
enzerruttindemgemuͤt.vnddie
daberaubetſindderwarheit .vn̄
ſchaͤtzendzdergewynſeyeinguͦ
tigkeitEsiſt abereingroſſerge
wyndie guͤtigkeytmitd g̓enuͦg¬
ſamigkeit .¶ Wannin diſewelt
brachtenwirnichts .onzweyfel
daraußmügenwirnichtsbring
en .Wanſ̄o wirhabendienarun¬
ge .vnddamitwirwerdēbedeck¬
et in diſendingenbegnuͤgevns
Wand̄iedawoͤllenwerdēreich
dieallenin dieverſuͦchungvn̄
in denſtrickdesteüfels .vnndin
manigvnnützbegirdē .vnſ̄ched¬
lich .diedieleütverſenckenindē
todt .vn īn die verdamnuß.wān
diegeytigkeytiſt einwurtzelal
ler boͤſending .dieetlichbegertē
vndjrrtenvondemgelauben.vn̄
verwuͤckeltenſichinvilſchmer¬
czen .duaber .odumangotzfleü
hediſe ding .Volgnachdergere
chtigkeyt.guͤtigkeyt.demgelau¬ben .diegedulte .dieſenfftmuͤtig¬
keyt .ſtreytdenguͦttenſtreitdes
gelauben.dasdubegreyffeſtdasewiglebenin dasdubiſtgeruͤf¬
fet .Vndbekenneinguͦtebekant¬
nußvormanigengezeügen .Ich
gebeütdir vorgot .derdaleben¬
digmachetalle dingin jheſucri
ſto .derdagabgezeügknußvnd̓
ponciopylatoemguͦtbekantnuß
dzdubehalteſtdzgebotonmack

el .vnſtraffberbißzudͦerzuͦkunft
vnſers herren jheſundenerwirt
zeygenin ſeinen zeyten .derſaͤlig
vndder alleyn gewaltig Derku
nigderkünigen .vnndderherſch
enden .der alleyn hat dievntoͤdt.
icheyt vnnd jnwonet in eimvn¬
genechlichēliecht .dē .keynerder
menſchenſahe .noch auchmage
geſehen .demſey ere vndgewalt
ewigklichenamen .¶ Gebeütdē
reichendiſer weltnichtzuͦwiſſen
die hohen ding .noch hoffnungze¬

.habenin vngewißheytderreich¬
tumb .aberin got demlebendigē
der vnnsgibt alle dingbegnuͤg¬
lich zenieſſen .lere ſÿ wolzethuͦn
reichzewerdenin guͦtenwercken
zegebenleichtigklichzegemeinſa
menjnenſchaͤczezeſamelneinen
guͦtengrundtin das künfftigdz
begreyffendas warleben .O
himotheebehuͤtdasdirbeuol¬
den .ſcheühedievnheyligenneü
erungderſtym .̄vnddievnderſe¬
czungoderfürſeczungderwiſſen
heytdesfalſchennamen.dieett¬
lichverheyſſenvnndvielenauß
beydemgelaubē.Diegenadmitdir .¶Einendehatdieerſtepiſtel
zu tͦhimotheum.Vnh̄ebtandie
horredüberdieandernepiſtel

Berſchrey¬
bet erthy¬
motheovō
der erman
gedermar¬
ter vnāller
ordnūgder
warheitvn̄



zu Tͦhimaches ccccxlv
waskünfftigſeyeindenleczſten
zeyten .vnd von ſeinē leydē .vnd

ſchreybtjmvonderſtatRom
¶ Dievorredhat ein end .Vn̄

hebtandieande̓piſtelzutͦhimo
otheūVndhat viercapitel .

Das erſt Capitel

Auluseyn
apoſteljhe
ſu criſti du
rch denwil
len gots na
ch derver¬
heiſſūgdes
lebensdas

daiſt in jheſucriſtothimotheo
demliebſten ſun .genadvnnder
baͤrmbde .vndfrid vongottvn¬
ſermvater vndvondemherren
jheſu criſto .Ich ſag danckmey¬

nem got .dem ich diene vonmei¬
nenelternin reynergewiſſen .dz
ich hab dein gedenckungonvnd̓¬
laß in meinengebettentagvnnd
nacht vnnd begere dichzeſehen .
Ichgedenckedeinerzaͤher .dzich
werde erfüllt mit freüdē .nemen¬
de die gedechtnuß des gelauben .
derin diriſt .nichtgedichtet .vn̄
derzu dͦemerſtenwonetinloyde
deineranfrawenvndeunicedey
ner muͦter .wannich bingewiß.
daser auchiſt in dir vmbdieſa
chemaneichdich .dasduerwe¬
ckeſtdiegenadgotes .dieindir
iſt .durchdieauflegungmeiner
hendewanngottgabvnsnicht
dengeyſtdervorcht.aberdertu¬

gentvndderliebe.vnddernuͦch¬
terkeyt .¶ Darumbnitt woͤlleſt
verſchmehendiegezeücknußvn̄ſersherrējheſucriſti .nochmich
ſeinengefangen .aberarbeytmit
demewangelionachderkraffte
gots .dervnshatt erloͤſet .vnnd
vnsgeruͤffetmitſeinerheyligen
ruͤffunge.nichtnachvnſernwer¬ckenabernachſeimfürſacz .vnd
dergenad .dievnsiſt gegebenin
jheſucriſto vordenweltlichēzei
ten .wann̄uniſt ſÿ eroͤffentdur¬
ch die erleüchtungvnſersbehal¬

ters jheſucriſti .derdahattver¬
wuͤſtetdentodt .vnnderleüchtet
dasleben .Vnnddievnzerſtoͤr¬
licheyt durchdasewangelium.
in demich bin geſeczet einpredi¬
ger .vnndeinbotvnndeinmey¬
ſter derheÿdenvmbwoͤlichſach
erleydeichauchdiſe dinge .aber
ich wurdenichtgeſchendet .wan̄ich weyßwemich gelaubethabe
vndbin gewiß .daser iſt gewal
tig zu bͦehaltenmeingebotandē
tag .Habedas bild dergeſunden
wort .die duvōmirgehoͤrethaſt
in demgelauben .in der treü .vnd
in der liebe in jheſuchriſto .Be¬
huͤtdasguͦtgebotdurchdenhey
ligen geyſt .der da wonetinvns
wanndu weyſt das alle .dieda
find in aſÿa .ſind abgekeretvon

mir .von demiſt phigelus vnnd
hermogenes .Aberder herrgebe
die erbaͤrmbddē haußoneſipho¬
ri .wanner hat michofft erkück¬
et vndnichtt verſchmehetmein
ketten .aber da er waskommen
zu rͦom .ſorgſamlichſuͦchtermi¬
ch .vnndfandemich .Derherrge
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Dieander epiſtel
be jmzuͦfindendie erbaͤrmbdvō
got an demtag .Vnndduerkan
teſt baßwiemanigedingermit
reychetinepheſo.

Das ander ca
Arumbdu meinſune
ſterck dich in dergenā
de .vnddiedaiſt inje¬

ſu criſto vn d̄ie duhaſt
gehoͤrtvon mir durch manigge
zeucknuß .Diſe ding empfilhēdē
gelaubigēmenſchen .die daauch
werdengeſchicketzuͦunderwey¬
ſen die andern .Darūbduarbeyt
alseinguͦtritter jeſucriſti .Rey
ner .derdaritterſchafftgot .vnd̓¬
windet ſich d̓weltlichengeſcheft
das er demgeuall .dē er ſich hatt
beweret .wan auch der daſtreyt
amſtreit .derwirtnitgekroͤnet.
nuter ſtreit redlich .Derarbey¬
tent bawmanſoll amerſten von
den früchten nemen Vernym d̄ie
ding .die ich ſag .wannderherre
gibt dir vernunfftin allendingē
¶ Bißgedenckentdasvnſerherr
jheſus criſtus ſey erſtandenvon
den todten auß demſamēDauid
nachmeymewangeliū .in dēich
arbeyt biß zu dͦenbandē .alswur
ckeich boͤßlich .wanndaswortt
gots iſt nit angebunden .Darūb
alle dingerleydich vmbdieer¬
woͤlten .das auchſÿ eruolgtēdz
heyl das da iſt in jeſu criſto mit
hȳmliſcher glori .Getreü iſt das
wort .wann ob mir mitgeſtorbē
ſeind .ſo werden wir auchmitle¬
ben .Iſt das wir leyden .wir wer
den mitt regneren .Iſt daswir
werdenverlaugnen .er wirdtau

chvnsverlaugnen.iſt daswir
nitt gelauben.ſo beleybeterdoch
gelaubig .Er magſich ſelb nicht
verlaugnen .diſe ding abererma
ne bezeügent vor got .Nit woͤl¬
leſt kriegenmit denwortē .esiſt
zuͦnicht nütz .nur zuͦderverke¬
rung der hoͤrendenSorgſamlich
beſorg dich ſelb dz du dich goter
zeigeſt bewerlich .Einēvnſchent
lichen arbeyter .betrachtent das
wortgotes .Abervnerbervn ēy
tel rede vermeyde .wānſÿdienē
vil zu dͦervnguͤtigkeitvn j̄rrede
kreücht wie d̓krebs .Außdēiſt
hymeneusvndphiletus .dieda
ſind außgefallē von d w̓arheyt .
ſagent .das die auferſteeungſey
yetzund getan vn̄verkerten den
gelaubenetlicher .Aberdieveſt
gruntueſtgotzſteet habentdiſes
zeichēDerherr erkēnetdieding
diedaſeinfindvn ēinyegklich¬
er .derdaanruͤffetdennamēdes
herrē .derſcheydeſichvondb̓oß¬
heyt .wannin demgroſſen hauß
indnit alleyndieguldinvnſ̄il¬
brinvaß .ſunderauchhültzinvn̄
jrdinvn ēinszu dͦerere .aberdas
anderczudͦēlaſter .woͤlicherſich
aber reyniget vondiſen .derwirt
einvaßzu dͦereregeheyligetvn̄
nütz demherren .bereyt zu aͦllen
guͦttenwercken.Aberfleühedie
ſungen begirden .vndnachuolge
dergerechtigkeyt.dēgelauben.d̓
liebe .denfrid .mitden .diedaan¬
ruͤffendenherremitreynemher
czen .Aberſcheühedietoͤretēfra
ge .vnddiedafindonzucht .wiß
dasſÿ begernkrieg .Aberd k̓ne¬
chtedesherrenſolnitkriegē.ſun



zu cͦhimaches ccccxlviderſenfftmuͤtigzu aͦllen .lerſam.
gedultig .mitt meſſigkeytſtraf¬
fentdiediedawiderſteend w̓ar
heyt .das nit in got etwengeb
die buͦßzuͦerkennendiewarheit
vndſich ſcheydenvondenſtrickē
des teüfels vondenſÿegehalten
werdengefangenzu ſͦeimwillen

Das iii Ca
Berdaswiſſendasine denjungſtentagenan

ſteen werdenverderb¬¶
lich zeyt .vnddiemen¬

chenwerdenliebhabenſichſelber
feytig .erhaben.hochfertig.gotz.

leſterer .vngehorſamvattervnd
muͦter .vndanckber.ſchalckhaftig
on begir .on frid .leſterer .vnent¬
hebig .vnguͤtig.onguͤte .verreter
widerſpenig .zerbleet .liebhaber .

der wolluſtigen dinge .merdenn
gots .habentdie geſtalt derguͤti¬
keyt .aber ſÿ verlaugnendietu¬
gent .vnddiſeſcheühe.wan̄auß
denfinddiedurchbrechēdieheü
ſer vn f̄uͤrendieweybleingefan¬
geen .geladenmitt denſunden .die
dawerdēgefuͤrtinmanigerhand
begirdē.zuaͦllenzeytenleren.vn̄
nȳmerzu dͦerwiſſenheytd w̓ar¬
heyt koment .als jamnesvnnd
mambreswiderſtuͦndēmoyſi .al
ſo widerſteenauchdiſe derwar
heyt .leur zerbrochensgemuͤtes
verworffenbeydemgelaubē .ab

er füranhinwerdenſÿ nitt nutz
ſchaffen .wannjrvnweyßheytt
wirtoffenallenleüten .alsauch
derſelbenwe .Aberdubiſtnach¬

geuolgetmeinerlere Derordnū
gedemfürſacz .demgelaubē.der

ſonemütighent.derliebederge.
dult .dendurchaͤchtungen.dēley¬
dungen.woͤllichmirſindgethanzu aͦnthioch .zu jͦcomoliſtris.ſoͤ¬
lichdurchaͤchtungichhaberlit¬tenvndderherrhatmicherloͤſet
vonallen .vndallediedawoͤllē
lebenguͤtigklichinjheſuchriſto.
diewerdēleydendurchaͤchtung
aberdieboͤſenmenſchenvnddieverfuͤrernemenauffzubͦoͤſerm.
jrrentvnndlaſſentjndiejrrſale.
aberdubeleybin dendingen .die
duhaſtgelernetvn d̄iedirſeind
beuolhēvndweiſtvonwemdu
ſÿhaſtgelernet .wānduerkēnſt
dieheyligenbuͦchſtabenvondey
nerjugentdie dichmügenvnoͤ¬
weyſenzu dͦemheyldurchdēge¬lauben .derdaiſt incriſtojheſu¬
Einyegklichegeſchrifftgoͤtlich
eingegeyſtetiſt nützzuͦlernenze
ſtraffen .anzuͦfarenzuͦunderwey¬
ſenindergerechtigkeyt .dasder
mangots ſey volkōmenzu eͦym
ÿegklichenguͦttenwerckvnder¬weyſet.

Das iiii capitel
¶ Chbezeügevorgotah vndvorjheſuchriſto .
der wirdtvrteylendieI lebendigenvnndauch

dietodten .vndſeinzuͦkunfftvnd
ſein reichpredigdzwortanſtee
nottürfftigklich .Straffvngeſtuͤ
migklich .bitt .anfar .in allerge¬
dult vnndlere .wanneswirdt
diezeyt .dasſÿ nit werdēleyden
die geſundenlere .Aberſÿwerdē
jn erwoͤlenmeiſterraumendtin
denoren .vndwerdenabkerenjr

A .ij .



epiſtelDieander
gehoͤrvonder warheyt .vnw̄er¬
den ſich keren zu dͦen lügnern .ab
er du wache vnd arbeyt in allen
dingenthu dͦas werckdeseuan
geliſten .erfulle deynendienſte .
Bißnuͤchter .wan ȳetzundwur¬
de ich geopfert .vnddie zeytmei
ner aufloͤſungiſt entgegen .Den
guͦttenſtreyt ſtreyt ich .denlauf
volendeich .Dengelaubenhabe
ichbehalten .In denkünfftigēiſt
mir geſeczet die kron der gerech
tigkeyt .die mir der herre gotgi¬
bet an demtag der gerechtenvr¬
teyler .aber nicht alleyn mir .ſun¬
der auchdendie da liebhabēſein
zu kͦunfft .Eylezuͦkōmenſchier
zu mͦir .wannDemashattmich
gelaſſen .wanner hatt auchliebe
diſe welt .vndgienghinzutheſ¬
ſalonicam .creſcens ingalaciam
Trtus in dalmaciam .Lucasiſt
allein bey mir .Nymmemarcum
vnndzuͦfuͤrjn mitt dir .wanēr
iſt mir nütz in dem dienſt .Aber
thiticū ließ ich zu eͦpheſum .Den
mantel .denich ließ zu tͦroadebey
carpum .So du kommeſt .bring
mit dir .vnnddie buͤcher .aberal
ſermeyſt das bergamen .Alexan¬
der der ſchatzmeyſterhat mirvil
übeledingeerzeyget .Derherre
wirt jm widergebennachſeinen
wercken.vn d̄enſcheüheauchdu
wanner widerſteetvaſtvnſern
worten .In meinererſtenbeſchir
munge keyner was bey miraber
lieſſen ſÿ michall es werdjnnit
geachtet .wannderherrzuͦſtuͦnd
mirvnndſtercket michdasſein
predigwerdeerfüllet durchmi¬
ch .Vnndalleleüthoͤrendasich

bin erloͤſet von demmunddesle
wen .wan̄der herr hat micherloͤ¬
ſet voneimÿegklichēboͤſenwer
cke .vnd wirt mich heylſam ma¬
henin ſein hȳmeliſchreich .dem
ey glori in den welten derwelte
Amen .Gruͤßpriſcillam vn āqui
lam .vn d̄zhaußoneſiphori .Era¬
ſtus belib zuͦcorinthum .abertro
phinumließ ich ſiech zuͦmiletey
le zuͦkōmenzuͦmir vor demwin
ter .Dichgruͤſſeneubolusvnp̄u
densvn l̄inus .vn c̄laudia vn āll
bruͤd.Derherrejeſuscriſtusſey
beydeinēgeiſtdiegnadmiteüch

¶ Dieepiſtel zu tͦhimotheum
hateinend .Vnh̄ebtandievor¬
redüberdieepiſtelzutͦhitū.Hytūthuͦt

ervermanēA
vn v̄nd̓wei
ſeetjnvond̓
ordnūgder
prieſterſch¬

vonafft
dg̓eiſtlichē

wanderūg vnd zuuermeydēdie
keczerdiedoglaubēdēſittēdj̓u
dēſchreibentzu jͦmvōnycopoli.¶ Dievorredhat ein endVn̄
hebtandieepiſtelzu tͦhitūVnd

Dzerſtcap¬hat .iij .capitel .
Aulusder

knechtgotz
Abereīapo
ſtelcriſtina
ch dēgelau
bed e̓rwoͤl¬
tē gotzvnnd
nachde̓rkē

ungd w̓arheitdiedaiſt nachd̓
güchentindiezuͦnerſichderel
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